
 
 

 
 

 

 

 

 

 

• individuelle, ressourcenorientierte Hilfeplanung 

• Stabilisierung der Wohnsituation  

• Unterstützung bei der Sicherung von finanziellen 

Ansprüchen 

• die Entwicklung einer Schul-/Arbeits- bzw. Be-

schäftigungsperspektive, Aufbau freizeitstruktu-

rierender Maßnahmen 

• Krisenprophylaxe, Hilfen bei der Entwicklung ei-

nes persönlichen Krisenmanagements 

• klientinnen- und klientenbezogene Kooperation 

und Netzwerkarbeit 

• Dokumentation des Betreuungsverlaufs sowie 

der geleisteten Fach- bzw. Dienstleistungsstun-

den 
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